
 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

 

 

Soziale Krankenversicherung  - Ja zu den Verordnungsänderungen  

 

Solothurn, 25. Oktober 2010 – Der Regierungsrat begrüsst in seiner 

Vernehmlassungsantwort an das Eidgenössische Departement des In-

nern dessen vorgeschlagene Änderungen im Bereich der Anlagevor-

schriften der Krankenversicherer. Er verlangt aber zusätzlich Bestim-

mungen zur Erhöhung der Transparenz der Rechnungslegung der Ver-

sicherer. 

 

Das Eidgenössische Departement des Innern hat zwei Verordnungsänderun-

gen im Bereich der sozialen Krankenversicherung zur Vernehmlassung unter-

breitet, welche insbesondere eine Verschärfung der Anlagevorschriften für 

das Vermögen der Versicherer vorsehen.  

 

Der Regierungsrat ist der Auffassung, dass die vorgeschlagenen Regelungen 

in die richtige Richtung gehen, indem sie das Anlagerisiko beschränken. Hin-

gegen fehlen ihm Bestimmungen, welche die Transparenz in der Rechnungs-

legung der Versicherer erhöhen würden. Er verlangt daher, dass die im Zu-

sammenhang mit dem Vermögen der Versicherer notwendigen Rechnungsle-

gungsvorschriften über die Abgrenzungen des Vermögens und der Kapitaler-

träge zwischen Grund- und Zusatzversicherung einerseits sowie zwischen den 

Kantonen andererseits gleichzeitig mit den vorliegenden Änderungen erlas-

sen werden.  
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